
1887.

Donnerstag, den 1. December 1887.
Verantwortlicher Redaeteun O. Opitz. � Druck, Verlag und Expeditiom O. Opitz in Namslaiu

A. Amtlicher Theil.

No« 435l Namslau, den 29. November 1887.
Mit Bezugnahme auf die Kreisblattbekanntmachung vom 2. November er. � Stück 45

�- Nr. 418 ��� wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß in dem am 26. d. M. ange-
standenen Termine behufs Ergänzungswahl dreier Kreistagsabgeordiieten für die ausgeschiedenen
Herren: Amtsrath Hildebrand��Skorischau, Major a. D. von Wedell���Klein-Hennersdorf, Graf
Lazarus Henkel von Donnersmark��Grambschütz, aus dem Wahlverbande der Großgrundbesitzey

die Herren: 
l. Köuiglicher Landrath Willert�Namslan,
2. Rittergntsbesitzer Rittmeister von Bufse�Poln.-Niarchwitz,
3. Rittergutsbesitzer von Loesch�Lorzendorf

als Kreistags-Abgeordnete gewählt worden sind.
Gemäß § 113 der Kreisordnung kann jedes Mitglied einer Wahlversammlung gegen das

zum Zwecke der Wahl der Kreistags-Abgeord1ieten stattgehabte Wahlverfahren innerhalb 2 Wochen
Einspruch bei dem Vorsitzenden des ·Wahlvorstandes erheben.

NO« 436] Berlin, den 3- November 1887.
Bekanntmachung

wegen Ausreichuiig der Zinsscheine Reihe X zu den Stammaetien der NiederschlesifclkMiirkischen
Eisenbahn sowie der Reihe VI zu den Schuldverfchreibungen der Staatsanleihe von 1868.1.

Die Zinsscheine zu den Stammaetien der Niederschlesischålliärkischen Eisenbahn Reihe X
No. 1 bis 20 über die Zinsen für die Zeit vom 1. Januar 1888 bis 31. December 1897, sowie
die Ziusscheine Reihe V1 No. 1 bis 8 zu den Schuldverfchreibungen der Staatsanleihe von 1868 A
über die Zinsen für die Zeit vom 1· Januar 1888 bis 31. December 1891 werden vom 5. December
d. J. ab von der Controlle der Staatspapiere hierselbst -�� Oranienstraße 92 �- Vormittags von
9 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn: und Festtage und der letzten drei Gefchäftstage jeden
Monats, ausgereicht werden.

Die Zinsscheine können bei der Controlle selbst in Empfang genommen oder durch die
Regierungs-Hauptkassen, sowie in Frankfurt a. M. durch die Kreis-Kasse bezogen werden. Wer die
Empfangnahme bei der Controlle selbst wünscht, hat derselben persönlich oder durch einen Beauf-
tragten die zur Abhebung der neue-n Reihe berechtigten Zinsscheine-Anweisungen mit einem Verzeich-
nisse zu übergeben, zu welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem Kaiserlichen Postamte
No. 2 unentgeltlich zu haben sind. Genügt dem Einreicher eine numerirte Marke als Empfangs-
Bescheinignng, so ist das Verzeichnis; einfach, ivünscht er eine ausdriickliche Bescheinigung, so ist es
doppelt vorzulegen. �Sinn letzeren Falle erhalten die Einreicher das eine Exemplar, mit einer Csnipfangsp
Bescheinigung versehen, sofort zuriick Die Niarke oder EmpRings-Bescheinigung ist bei der Aus-
reichung der neuen Zinsscheine zitriickzugeberr

In Schriftweclisel kann die Kontrolle der Staats-pariere sich mit den Inhabern der
Ziusschcinanweiscingeii nicht einlassen. -

Wer die Zinsscheine durch eine der obengenannten Provinzialkassen beziehen will, hat der-
selben die Anweisungen mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichetr

Das eine Verzeichnis; wird, mit einer Empfangsbescheinigiing versehen, sogleich zurückgege-
ben und ist iei Qlushändignng der »Zinsscheine wieder abzuliefern. Formulare zu diesen Verzeichnissen
sind bei den gedachten Provinziisklkasseii und den von den Königlichen Regieruugen in den Amts-
blättern zu bezeichnenden sonstigen Kassen Itnentgeltlich zu haben.
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Der Einreichung der Actien oder Schuldverschreibungen bedarf es zur Erlangung der neuen
Zinsscheine nur dann, wenn die Zinsscheinanweisungen abhanden gekommen sind; in diesem Falle
sind die Aktien oder Schuldverschreibungen an die Controlle der Staatspapiere oder an eine der
genannten Provinzialkassen mittelst besonderer  Eingabe einzureichen.

Hanvtverwaltnng der Staatsschnldem Sydow.
Breslau, den 14. November 1887.

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht, daß Formulare zu erwähnten mit dem anlegt ausgegebenen Zinsscheinanweisungen der
ezeichneten Stammactien bezw. Schuldverschreibungen gleichzeitig abzugebenden Verzeichnissen bei

unserer Hauptkassh sowie bei sämmtlichen Kreiskassen unseres Bezirks unentgeltlich in Empfang

genommen werden können. 
KöuigL Regierung. Frhr Juncker von Ober-Conreut.

Namslau, den 28. November 1887.
Vorstehende in Nr. 47 des Breslauer Regierungs-Amtsblatts veröffentlichten Vekanntmm

chungen bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.
NO« 437l Namslau, den 26. November 1887.

Von den in Heften proSeptember und October des deutschen Handelsarchivs erfolgten
Veröffentlichungen werden nachstehende für die Handel: und Gewerbetreibenden des diesseitigen Re-
gierungsbezirks von besonderem Jnteresse erscheinen:

A. September-Heft.
I. S. 585. Deutsches Reich. � Zollbehandlung der 2e.

,, 585. » » �- Feststellung des 2c.
� 592. Frankreich. �- Färben von Kinderspielzeug.
» 592. Italien. �� Zollbehandlung von Wollgewebew
,, 612. Vereinigte Staaten. � Zolltarifentscheidungen 2c.

II. Handelsberichte
S. 589. Bielefeld
» 594. Breslau
» 595. Liegnitz
,, 601. Görlitz.
» 605. Elberfeld
,, 625.  Slogan.
� 670. Bordeaux.

» 691. Die Korallenfischerei. 
B. October-Heft.

I. S. 697. � Vrasilien
,, 697. � Chile.
,, 708. -� Schweiz Einfuhrbeschränkungetk 2e.

II. Handels-berichte.
S. 749. �� Rio de Janeiro
» 758. � China.
,, 758. �� Persiem

No. 438] Namslau, den 30. November 1887.
Die Stelle eines Chaussee-Aufsehers für den Kreis Namslau ist sofort neu zu besetzen.
Verderber wollen ihre Meldungen unter Beifügung ihrer Qualifieations- und Fiihrungss

atteste bis zum 15. Dezember er. bei uns einreichen.
Personen, welche bereits längere Zeit bei Chausseebauten thätig waren und civilversorgungs-

berechtigt sind, erhalten den Vorzug. Der Kreis-Ausschuß.
No. 439] Namslau, den 24. November 1887.

Die Einlieger Postrach�schen Eheleute in Klein-Sande sind derart dem Tranke ergeben,
daß denselben im Einverständnis; mit dem zuständigen Herrn Amtsvorsteher der Besuch von Schaut-
stiitten untersagt werden mm3.

Jndem ich "hierbei auf« die Kreisblcittverfügtiiig vom ö. Dezember 1881 hinweise, ersuche ich
die PolizeiiBeljördeki des Kreises, die Bestimmungen derselben auch bezüglich der Postraciyschen
Eheleute uunachsicijtiicij anzuwenden.
No. 4401 Namslau, den 26. November 1887.

Jch bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniss, daß der Herr Regierungs-Präsident in
Breslam den Wirthschafts-Director Herrn Divoratschek in Niinkowsky hiesigen Kreises zum Kon1is-
sarius für die VermögenssVerwaltnng der katholischen Kirche Minkowsky ernannt und als den
Tag des Beginnes seiner Amtsthätigkeit den 1. Dezeinber er. festgesetzt hat.
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m. 44l] Namslau, den 25. November 1887.
Es find von verschiedenen Seiten Klagen darüber laut geworden, daß die Verbreitung

uuzüchtiger Bilder und Schriften in letzter Zeit wieder einen größeren Umfang angenommen habe.
Jch nehme deshalb Veranlassung, die Orts-Polizei-Behördeu des Kreises auf meine Kreis-

blatt-Verfügung vom 11. Januar 1879 Stück 3 Nr. 10 hinzuweisen und ersuche, gegebenen Falles
gegen die Verbreitung und Ausstellung unzüchtiger Bilder und Schriften einzuschreiten.
No. 4421 Namslau, den 29. November 1887.

Der Herr Ober-Präsident hat den Vertrieb von Loosen zu der für die Provinz Pommern
für das Jahr 1888 genehmigten zweiten Lotterie behufs Beschaffung von Geldmitteln zum Bau
einer Lutherkirche in der Qberwiek auch innerhalb der Provinz Schlesien gestattet.
NO« 443l Namslau, den 24. November 1887.

Mehrere der Herren Amtsvorsteher sind noch mit Einsendung der Berichte über die
erfolgte Anfchasfung der vorgeschriebenen Löschgeräthschaften im Rückstande. Binnen acht Tagen
darf ich nunmehr der erledigenden Berichterstattung entgegen sehen.
No« 4441 Namslau, den 28. November 1887.

Während der Abwesenheit des Amtsvorstehers Herrn Hauptmann von Prittwitz-Gaffron in
Droschkau vom 28. d. Mts. ab werden die Amtsgeschäfte im Bezirk Droschkau durch den Amts-
vorsteher-Stellvertreter Herrn Jnspeetor Götschmann geführt werden.
No« 445] Namslau, den 26. November 1887.

Verpflichtett
1. Der Bauergutsbesitzer Gottlieb Maskus in Eckersdorf als Genieindevorsteher für die Gemeinde

Eckersdorf 1.
2. Der Amtsvorsteher Muschner in Eckersdorf als Gutsvorsteher-Stellvertreter für den Gutsbe-

zirk Eckersdors 
Der Königliche Landrath

und Vorfitkende des Kreis-Ausschusses.
Willert.

Steckbriefs-Erneuerung.
Der hinter dem Müllergesellen August Kabus aus Wundschütz am 20. Juli 1887 diesseits

erlassene Steckbrief wird hierdurch erneuert.
Oels, den 15. November 1887. Der Erste Staatsanwalt.

Steckbriefs-Erledigung.
Der hinter dem Knecht Jakob Smolka aus Vorwerk Bachwitz Rr. Namslau am 3. Novem-

ber 1887 diesseits erlassene Steckbrief ist erledigt.
Oele, den 24. November 1887. Der Erste Staatsanwalt.

B. Nichtamtlikher Theil.

Konkursverfahrem
Ueber das Vermögen der Putzrtiacherin Marie Nathmann von hier, wird heute am

22. November 1887 Nachmittags 4�/2 Uhr das Konkursverfahren eröffnet.
Der Kaufmann Reinhold Titze in Namslau wird zum Konkursverwalter ernannt.
Konkursforderurigeii sind bis zum 20. Januar 1888 bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Ver1valters, sowie über die

Bestellung eines Gläubigerarisschiisses und eintretenden Falls über die in § 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf

den l4. Dezember 1887 Vormittags 1072 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

den 3. Februar 1888 Vormittags 10 Uhr
vor dem Unterzeichneten  Berichte, Zimmer Nr. 9 Termin anberauiut

Allen Personen, welche eine zur Konkursttiasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur
Konknrsniafse etwas schuldig find, wird aufgegeben, nichts an den Gemeinfchrildner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die slkerpflichtrikig arife»rlegt, von dem Besitze der Sache und von den Forde-
rungen, für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Konkurs-
Verwalter bis zum 10. Dczctnbcr 1887 Anzeige zu machen.

Königliches Amtsgericht zu Namslam
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Zwangsverftetgerung
Jm Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grundbuche von Reichthal Band II,

Blatt 66, auf den Namen des Kaufmanns Louis Cohn früher zu Reichthal, fegt unbekannten
Aufenthalts, eingetragene im Stadtbezirk Reichthal belegene Hausgrundstück

am ll. Januar 1888 Vormittags 9 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht ��� an Gerichtsstelle � Zimmer No. 9 versteigert werden.

Das Grundstück ist mit 405 Mk. Nutzungswerth zur Gebäudefteuer veranlagt. Auszug
aus der Steuerrolle, beglaubigte Abschrift des GrundbuchblattL etwaige Abschätzungen und andere
das Grundstück betreffende Nachweisungen, sowie besondere Kaufbedingungen können in der  Berichts:
schreiberei, Abtheilung 111 eingesehen werden.

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am 12. Januar 1888 Vormittags ll Uhr

an Gerichtsstelle verkündet werden.
Namslau, den 20. October 1887. Königliches Amtsgericht

Oeffentliche Uerfletgetunxr Yerstetgeruna
Heut, Donnerstag den l. Decbr. er. �am Snnnnbend den 3° nnd m�

Vormittags 9 Uhr Dienstag den 6. Dezember e. Por-
werde ich im Auftrage des Verwalters Herrn msttnss 9 Uhr ·be9TUUEFId- Werde Ist! M
Kaufmann fitze hier, G » t l k l mEinekrn skfatxdllkofktal tm KömgL Amtsgertchtska m k g ge äu e terem! IF?  s Um» a� 22 Stck. Bisam-,9Stkk. schwarze,zUV Un UT mnsse gehorkge 3 Stck Kinder· und 3 St O d�o · o  -

T« Waaren  muffen, 20  Pelzkragen fiir
1 Faß Fkrnkfz 1 Faß Damen und Kinder, Pelzbaretts,
W · � l S �et Herren- und Kmderpelzmntzememessksd Faß P« r 5 St. Petzfußtascheiy 58 St.
Pctrolellmy Fctkp Sy- schwarze Felle, 8 St. weiße Felle,
esse-Messe« Hering» ZskskexxssszsiskkxxsesZEIT-essen:
und noch eine   Forstbeamte und Kutscher, Plijsklp

. . . .. « . t . d

 und ver-les Tltndcrc ZZTFUUUTUEPFFZTEXUZhgtkUåyE
gegen Baarzahlitng offentlich verstugern - »Name-lau, den 28. November« 1887. bnderhuth Hut« Nkuffew Und

Der Gerichtsvollzieher Zssgssnszhstsjjjsjgzs ggbrregfgg:
Praktiker. maschine  Howe!

Medicinal-Tokayer öffentlich meiftbietend gegen gleich baare
vom Weinbergebesitzexs f� Zahlung Versteigersp

Wiese, Gerichtsvollzieher
Die Pelzfacheit kommen zuerst zum Verkauf.

Cafe�
täglich frisch geröfteh

das Pfd. Mk. 1,40, 1,50, 1,60, 1,80,

Thee�s
iteuefte Ernte billigfh

verkauft »  fernsten alten Nun«
ZU EIIgPOS-Preisßll Schutz1nark0.

Oscar Tietze » s .  Erst« Und �m�?Eermattiasprtlgeriiålrls a� pst  Paul�-

Ern. Stein
in

E r d ö - B c? n y e
bei Tokay

garantirb rein, von den
grössten Autoritäten

analysirt
und als vorzügliches Stär-

kungsmittel bei
allen Krankheiten

empfohlen,
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Borseksufzsiserein zu Ram8kau,
Eingetragene Genossenschaft.

Wir erlauben uns hierdurch unsere Mitglieder zu der für
gsonnabenin den 10. December er. Yibends 7 Ast

festgesetzten

ordentlichen General-Versammlung
nach Pietzonkws Hotel am Wilhelmsplatze

ergebenst einzuladen. 
Tagesordnung:

1. Antrag auf Ausschluß von Mitgliedern.
2. Wahl von 3 Ausschußmitgliedertn an Stelle der turnusmäßig ultimo 1887 außicheiben:

den Ausschußmitgliedey der Herren Hauptlehrer Kalkbrenney Kaufmann M. Sittenfeld
und Schneideriiieister Pramoiz und Wahl einer gleichen Anzahl Ersatzmänneiz welche für
den Fall des Todes, oder Ausscheidens der gewählten Ausschußmitglieder für den Rest der
Wahlperiode an deren Stelle treten.

Namslau, den 28. November 1887.

Zller Ausschuß Yes Jllorsrljußälllereins Wams-lau.
. Kalkbrenner, Vorsitzenden

ZIeiljnachis-Ylusverlåauf.
Joseph Lorcke, Buchbinderei,

 en gros! Contobüeber u. Cartonnagen-Fabrik,  detail!
Papierhandlnng

einpsiehlt zu bedeutend herabgesetzten Preisen:
diversen Christbaumschmuch als: Lametta oder Goldfädew Ketten,

Confect- und Lichtehalten Schaumgold und Silber.
Zu Geschenken geeignet:

Hansfegem vorzügliche Gebet- und Gesangbiichey Kreuze Und hl.
Bilder, Photographie- und Poesie-Albums, Schreib- und Musik-
Mappeiy Schreibzeuge, Kinder- und Unterhaltungs-Spiele, Modelir-
und Anziehpuppenbogew Tuschkaftem Bilderbüchen Lam nschirme

Große Auswahl in Eassetten mit Briefpapier gefiillt
Säinmtliche Schulsachem als: Schultaschen, Schiefertafelw

Schreibebüchen Federkasten, Schreibgarnituren.
Cotntoirutensilien !

Contobiichzen Copierbiichen Heftmappen
s Dritten.

Deutsche Armeetmte  berühmt m Deutschland!, Kaifertinte
rothe, blau und vtolette Salon-Ttnten.

Kalender von 10, 2 !, 25, 30, 50 Pfg.
Spottbillige K« Gratulationskarten K in großer Auswahl.

N. B. Da es mir gelang, in der kurzen Zeit meines Bestehens durch gute und geschmack-
volle Arbeiten in anderen Städten nnd Plätzeii einen großen Kundenkreis zu erwerben, so werde
ich auch bemüht sein, den Wünschen eines hiesigen geehrten Publikum jeder Zeit durch gute Arbeiten
und reelle Bedienung gerecht zu werden.

SpeciatitäU«« &#39;c�i".« II � . x
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Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß der seit 3 Jahren bestehende

Jyiener10u.50Pfg.BaZar
gseihnachtszxnusskellkung

eröffnet hat. Derselbe ifi mit allerhand

Spuk, Gnlnnteriez Meter: unt! Clzlnswnnren
kiuff das llReichhaltigste ausgestattet und ist fpeciell fiir Festgeschenke entschieden die vortheilhafteste Ein-
au sque e. 

Der Vazar befindet sich in dem

früher Scljreibensrljen Cligarrenladem gIllo.1.
I!. eilr�s eidrazin

Ring Nr. 3
eröffnet am heutigen Tage den

Weihnakhts-Ausverkauf
s eines» bedeutenden

K« Winterlagers H
«· und« werden um damit zu ränmen

geütterte Winteriiberzieher . . . schon von 10 Mk. an
» reinwollene Herrenanziige » » 18 ,, an
» Kaisermiintel . . . . . ,, ,, 12 ,, an

O« en und Da net 7 an» Tfopp IF q - » « «
« ,, Knabenslleberzieher . . » » 8 » an
 ferner Hosen, Westen, Knabenanzüge nnd Mäntels sowie Schlasröckq
s auch eine sehr reichhaltige Auswahl von Arbeitsartikeln zu ebenfalls fehr billigen
d Preisen abgegeben.  «

Reichhaltige Niustercollection der feinsten, modernften Stoffe; Beftellungen E
 davon binnen kurzer Zeit bei eleganter aber auch preismäßiger Augfiihruiig
� unter Garantie des Gutfitzensz "-.-»-

Nichtconvenircnde Sachen werden auch nach dem Feste bereitwilligst
m- umgetauscht. �am

&#39; . 1887 . «
D"e"så?F2-Z."I«FF- Execkkisikk Fig! HAVE. FklllffknYUkkkklks
H Ü l z v c V f U U s VsxskFgiskksooZTkzuåsssss KHTITE 2«.«««ZYIF«I«ss2«"ETZ

«« « « Donnerstag den 8. Dezen be «.Teszltnzäzxikjgffjclljtagkkllikztxrs bei Verlust des Anrechts eingelösi wterdfettn
Gurts-rieb, den 29. Iiovciitber 1887.

im YccsclgL �futllllrtmultttng. Königl Lotterie-Einnel	ner.
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» T Zur gefälligen Beachtungl
Jur Bahn: und Ztlundcerdende

K« von Namslau und Umgegend!« h werden schmerzlis unter vollståndiger Garantie naturgetreu u. preismäfzig ein:
a  gesetzt, plombirh mitCocajnuLachgas schmerzlos ngånzlich gefahrlosgezogen

Sprechstrtnden täglich Vormittags von 8�1 und Nachmittags von 2���7 Uhr, auch Sonntags.
NB. Jch erlaube mir, auf die von mir unter Anwendung von Coeain und

Lachgas ausgeführten Zahnoperationen ganz besonders aufmerksam zu machen und be-
k, d ß di- « « und gänzlich gefahrlos aus:

 viin mier   geführt, sowie künstliche Zähne
nnd Gebisse, Plombiren mit Gold, Silber und Mineral 2t. nach dem neuesten, erfolg-
reikhsten nnd bewiihrtesten « « Garantie naturgetreu nnd preis:
amerikanischen System unter  mäßig in kürzester Zeit angefertigt
13333211�b;;a3ä�3�°ä;if*äffä TiJEiIZIIIJIUIIYBU auf Wunsch bewinigr H

Albert Loewenstoln, preist. Demut.
Zahnatelien Breslau Nr. 67, Ohlanerftraße 67, 2. Etage,

» W&#39; vis-Zt-vis dem Christophoriplats �E

parterre und erste Einige,
ZEIT empfiehlt sein großes Lager feiner Herren-Geh: und Reise-Pelz» Damen-Pelze,
FITI Pelzjackeiy Fuszsäckq Fusztaschem Jagdmnffs, Handschuhe, Teppiehtz
 sowie großes Lager von Garnituren in Nerz, Skunks, Jltis, Eisvogeh Ghin:
 ehilla, Opossmm Bisam, Bär, Affe, Feh, Genotte und Seidenhasez

ferner großes Lager m Kinder-Garmtureii.   _
 Gzleichzeitig ernpsehle ich mein großes Lager in Pelz- und StVffWJRTiLZeII für Herren

und Knaben, sowie für Damen Pelzmiitzeiy Baretts und Hütte;  e
 großes Hirt-»Jaget fur Herren nnd gienabeir Eis;
 Bestellungety Reparaturen, Nioderitifiruiigeit aller Pelzgegetistände werden
 schnell und sauber ausgeführt. Herren: und DameinPelzbesatzsStoffe in neusten
 Farben nnd stets zu billigen Preisen am Lager.

c« - «. .--.«-«H; ««.«z,�;- i«·-·«;-  »� -« ;-__1 ««  «, « P-.·:�«,.,.-e� _" - H :.«·�- ,- ·-. »Es« sf.isjskssz"z«-sje2zspxpzx»kx.·s �f.� � »« -

f1�: «�»; »,»» 5.
»» 
«»IISO e, Uk nenne! ek- ams au.K h K « i ·i N I

       ·&#39;     « »J

Für� die so große Theilnahme von nah °
und fern bei der Beerdigung meines lieben «

·« Niannes, des Sattlerrkieisters es

Carl ächolich,

Dankfagung
J Herzlichett nnd aufrichtigen Dank allen »
a� Denken, welche unseren! theuren Dahingeschie- ! «

denen, dem Stellmachertneister jsix  · i e . »
 - _ » · « » z» sage ich Allen, insbesondere dem Hm. Pfarrer« is.
H; IKEICICII LYLIISTJ   Kessel für die trostreichen Worte an; Grabe,
__ die letzte! Ehre erwiesen haben, besonders   somiedenszerrendesKriegerWereiikshiersellist
 Herrn Pastor Klaembt für seine so trost-   für das zahlreiche Ehrsciigcsleite meinen tief:
«; reichen Worte und dem VJiänner-O3esang-   gesiihltesten Dank. Auch nochmals Dank Erz-i
 Verein »Coneordia.«  Allen für die liebevollen Verveise der Theil:
«� Die tiefbetkiibtell Hinterbliebenen.  nahmewährendder-Krankheitdes-Verstorbenen.

Vtamslam den 30. November 1887.  OJCIUIIIIM SCIIOIICHL ·
Strehlitz
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Hötel Grimm.

Sonnabend den 3. dacht«

Wehlthatigkeits-Ceneert
zum Besten der Krankenp�ege

veranstaltet

von geschätzten Dilettanten
unter gijtiger Mitwirkung

des Fräulein Stolznlann aus Breslau

und des Herrn Bilfelzer,
ersten Cellisten des Breslauer Orehestervereins.

Billets im Vorverkauf bei den Herren: Conditor Kosch-
witz, Kaufmann Wachmann und Kaufmann Werner.

Numerirter Platz 1,50 Mk.
Platz 50 Pf.

� erster Platz 1 Mk. und zweiter

An der Kasse: Numerirter Pl. 2 Mk., erster Pl. Mk. 1,25,
zweiter Platz 50 Pfg.

Kasseneröffnung 7 Uhr. � Anfang 8 Uhr.
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

der Vorstand des Bethanien-Vereins.
Auf vielseitigen Wunsch ganz besonders meiner

werthen Kundschaft bleibe ich in Namslau
und ändere nur meine Wohnung. Bitte
daher meine werthe Knndschaft, sowie alle hoch-
geehrten Damen von Namslaii nnd Umgegend um
fernere-Z Wohlwollen, da ich stets bemüht fein
werde, auch fernerhin meiner sauberen und guten
Arbeit die billigsten Preise zu setzen.

Nichte Wohnung von Neujahr
ab i t im Haufe des Herrn Wachtmeister
Bessenroth, Andreaskirchstrafztz sehr-eg-
über der thut-»Schon Buchdruckerei.

Anna Wallstroem,
Danienfchiieiderin

Auch können

Ylrhrmädrljem
die etwas Tüchtiges lernen wollen, wieder antreten.

Christbaum - contact!
 �elikat im Geschmack u. reizende Neuheiten

für den Weihnaehtsbzuun! «
I Kiste enthält ca. 440 Stück, versende gegen

IV» 3 Mark  Nachnalnne.
Kiste und Verpackung� bearechne nicht.

Wiederverkä11fer11 sehr empfohlen.

Sonntag den It. Decbr.
Dilettanten-

Theater-Vorstellung
im Cjirimnfschen Haake

zum Besten des Turnhallenbaufonds.

glcnsere getönten.
Posse in 5 Akten von G. Braun u. E. Hildebraiid

Anfang 8 Uhr.
greife der Ycätza

Nicmknerirter Platz Mk. 1,25, I. �Maß Mk.
1,00, II. Platz 0,75, Gallerie 30 Pf.

Billets im Vorverkanf bei den Herren Buch-
händler Dethleffs, Conditor Koschwitz und
Kaufmann Werner, nnmnierirter �Blut; Mk. 1,00,
I. Platz Mk. 0,75, II. Platz Mk. 0,50.

Zum Eisbeinessen
zauf heute, Donnerstag den l. Dezember
Zladet ergebenst ein

Hugo Wiese, Dresden, Kaulhachstr. 33, I. T«

C. Folgner.
"Üfääfffifi�ä�glc. «



Beilage zu Nr. 48 des �Staumauer Rreicäblatteä.�
Donnerstag den l. December 1887.

W12 Cbzz�. Plasterfteine franco Klingt. xiirflerei Kommst; und
300 Cbm. Mo� zur Schlachthokzntagc yamgtan

sind zu liefern.
Offerten mit Preisangcibe erdittet

Friedrich Kirchner.
Maurermeister

. v vv

fßroße Mk! Dis-Magst �um;
von Eacanteriez feinen Docz und Hpiecwaarerg

», III« hochfeinen Rauchtischen und Hervicery Haue-fegen, «
«?  Htiefecauszieherrg Feceiöerz gscumenz Schirm-

und Htockständern, Spiegel-J Yoicettetsg Sarde-
: rohen: und FbandtucHHactern, Yrockscenstänöerxtz

-    Zsettschirmexy Garöinenskangen und Rosetierg
   Roceauxstangery Fisch: und Earten-Clroquets,

HmHoffTcHen FaöakOYfeifen und die. Eigarren-
" spitzen, Yegenschirmem Hpazierstöckem Eligarrentaschem e

Yortemonnaiecz Jrisirkänrmersg Hccpauerz Ftkeicserzsäopfs
und Yagecbürsterg echten Vierter Fbarmonikåaa

Anfertigung von Hirscly und Rehgeweih-Scheibeu werden prompt «
und billig besorgt

Bäuerin! Mangel,
Ring No. 24.

Qlnerkennungsschreibem
Herrn J. Oschinsky, Breslaiy Carlsplatz Nr. 6.

Ein. ersuche ich ergebenst, bei dem ausgezeichneten Erfolge Ihrer Seife,
mir weitere 2 Krausem ä 3 Mk., gesälligst zu übersenden

Pfarrhaus Ketschdorf i. Schl., den 24. September 1887.
Achtungsvoll Karl Franck� Pastons

Lin« dieser beriih1nte11 Osehiuskfsche Gesundheits- und Uniuersalscife sind Krausen
ä 1,00 zu haben bei Robert warnen

Ein Sah ijnliknistißc Yjiiljnkr fertige Hcßetgicfler
sind zu nerkcncfen. Nähere Ilnczkitxift ertheilt Vekkausp Um» dem K�oskc»prcjse» da M!L Schneider. Iiiatstslatn solche nichHehr æschafseE

" . � � GI� man .Große Ganselcbetn » . �
kauft wieder

s Es«- « . o». � _ -   Ver



Yusverläaus
Hierdurch zeige ich ergebenst an, daß ich wegen

Mangel an Raum mem Lager von

Puppen u. giiitderspielzeug
vollständig ausverkaufe »

Die billigsten Preise zusichernd, bitte Ich um
recht zahlreichen Zuspruchsz

Eh. non Konopkir
gliurrner Øzutimrinclten

sowie sämmtlieheganderen Honigkuehen
von Gustav Weese, Thorn, sind einge-
trofsen nnd werden empfohlen von

Julius Wzionteek jun.
Mein großes Lager von

Tucha Bukskim
und Ueberzieherstofsen
empfehle geneigter Beachtung.»

Aufträge auf Anzuge werden unter
Garantie ausgeführt.

M. l. Bermann.
Des Kindes liebstes Spiel ist ein

Zleiubauleasletk
solche hält zu Originals-reisen vorräthig, auch
besorgt ebenso Erfatzkastcn zur Vervollständigung
früher gekanfter Kasten

Ad. Toebe.

�Salvaterra�,
von Inedicinischen Autoritäten analysirter,

bestens empfohlener
j portug. Naturwein.

Zu haben bei:
B. Weehmann, 0. Tietze,

J. Wzionlteck jr.

Zliernhardiner
8 Wochen alt, verkauft

Kunstgärtner Paetzold,
flßilbelmftr. 24.
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aeunbe 1

- eo o«

Olmiitzer Kase,»
das Schock 90 Pfg» empfiehlt

Otto Faltin.

Trockenes gefundes

ErlewSkheitholz
II. Klasse

verkause bei Abnahme von mindestens 6 Metern
zu ermäßigtem Preise

A. estörmer.
Holz- und Kohlenhatideb

O» « - . e e «. « ,

Mouerne Yrieräerftofsse
in größter Auswahl zu erheblich ermäszigs
ten Preisen empfiehlt

M. J. Bestimmt.

Aerztlich begutachtet u. warm empfohlen! Zur

Hautverschönerung !
Die mildeste aller Toiletteseifen ist die

seit 30 Jahren berühmte
octor « Albertfs

Aromatische Qchwefelseife
aug der Kgl. Hofparfümeriefabrik von

F. W. Puttendörfer, Berlin. Dieselbe erzeugt
einen zarten, jugendlich frischen Teint -
und hat sich vorzüglich bewährt gegen rauhe,
spröde u. fleckige Haut, Sommerfpross en,
Gefichtsröthh Pickelm »Kopffchinnen 2c.

 a Pack mit 2 Stuck 50 Pf.!O
ä Illleiiiixze Tiiiederlage in der Fåiöitiglickjett 3
C Adler-Apotheke zu Zinkens-last.
ZOIOSOIOOSOIDIETDOOTIDIOSOYOIISOIIIO

Liikmsz
inden verschiedensten: T"larsftattrtitgen,
laudirkKalertder
Zvon 0. Menge! uns-A. v. Lengerke

s owic alle anderen

kursiv-krau- pro1888
zu haben bei

G. Opitz.



* Theater» Ball- u. Con-

«   Damen-Pelz-Jackeu .

i a e PslzwasriexuLager
VOU « f

HerrensGehs u. Reise-
Pel . . . . . . . .ze

Comptoir-, Haus- und
. Jagd-Pelzröeke . . . von 10 Thlr. an
« HerreMSchlafpelze . . von 12 Thlr. an

-·p LivröæPclze für Kutscher
und Diener . . . . . . von 15 Thlr. an

Elegante Damen-Pelz-
Niäntel . . . . . . . von 162J3 Thlix an

eert-Radmäntel für
Damen in verschiedenen
Farben und Mustern . von 10 Thlr. an

. von 6 Thaler an

s «  s »: IIII« M. Boden, YFZZTITFF Gewinn, IX«
grüne Röhrseite, parlierte, El. und II. Etage,

empfiehlt:
HerreMNerzpeIze . . . von 40 Thlr anlNeuefte modernfte Da-

von 25 Thln an Große Auswahlv.Da·tneu-

Fufzfäcke . . . . . . . . . von 172 Thlr. an

Schlittendeckeii und verschiedene Pelzniützem Damen-Geh: u. Reife-Be! -Mäntel.
· Gleichzeitig empfehle mein reichhaltiges Lager moderner-Herreu- und Damen: spelzbezug- «

f ftoffe, sowie fertiger Pelzbezüge zum Verkauf. Umarbeitungen und Wiodernifirungen
 aller Pelzgegenftändh wenn dieselben auch nicht von mir gekauft find, werden in meiner
 eigenen Werkstatt am billigften und reellften ausgeführt. Auswahlfendungen gegen! i
z; Aufgabe von Referenzen oder gegen Postnachnahine bereitwilligst.
 Herrenpelzeit bitte als Maß die Rückenbreite und Armellänge, bei Damenpelzen eine «Weiber:
 taille beizufügen, wo ich alsdann die Garantie für gut pafseud übernehme.
 lichen, illuftrirtcu Catalog, sowie Stoffproben versende ich gratis und frauco.

g 38. VI. Boden,
« »» i� : »� . . _ . . . .

Stärkereiche

Fabrikkartoffeln
kauft jeden größeren Posten bei schlauker Geldab-
wickelung und bittet um bemusterte Offerten

Herrmann Lieder,
Breslmy Telcgrapheiiftraße 9.

Dom. Klein-Wilkau
hat 4 tiick gesunde schöne unge

Ballen,  -
schwarzbunh Oldenburger Raee, 1&#39;/2 und
Jahr alt, zu verkaufen.

Clofetpapier
ä Packet 1 Mk. empfiehlt

Extraäkeftcllungeti werden innerhalb 12 Stunden prompt ausgeführt.
Kürschner-

menbaretts u. Hüte von 2�/2 Thlr.

Pelz-Garnituren in
Zobel u. Marder, Nerz-,
Slunks- u. JltispMuffen von 5 Thaler an

Eis-Vogel» Luchsz Dachs- u.
.Bären-Muffen . . . . . von 5 Thaler ans;

Waschbär- und Scheitelaffew f
Muffen . . . . . . . . . von 2�/2 Thln an

Feh-, Bisamz iniitirte Skunks- __
und GenottewMuffen . . von 2 Thaler an«

JagdDJiuffeu . . . . . . von 1&#39;/2 Thlr. an
KiudewGarnittiren . . von 1 Thaler an»
Pelz-Teppcche . . . . . von 2�/2 Thlr. an«

Bei Bestellungeii von

Atisfiihwi J

Meister, Breslam Ring 38.
Ein neuer starker s i i

 Arbeitswagen III-T:
und ein offener

- Spazierwagen 2-:
find wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen

bei J. Neumann, 
Schniiedenieistev

800 Fhacer
sind auf sichere Hypothek zum 1. Januar 1888
zu vergeben. Von wein, ist in der Expd d.
VI. zu erfahren.
--·-t-

Am 22. d. M. hat sich ein gelber Stuben-
huud zu mir gefunden. Eigenthümer kann den-
selben gegen Erstattung der Unkosten in Empfang
nehmen bei Twade in Deutfch-Marchwitz.
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Am 27. d. M. ist auf dem Wege vom Grimm:
schen Hotel bis zur Kaserneustraße ein Trauring,
grav. P. l. 5/6. 1887, verloren worden. Der
ehrliche Finder wird ersucht, denselben gegen Be-
lohnung in der Exped d. Bl. abzugeben.

Auf dem Kaulwitz-Droschkauer Wege sindT

30 Stück Getreiclesiieliry
gez.s0swa1� Tschache-Breslau, ge-
funden worden. Der Eigenthümer kann die-
selben gegen Erstattung der Kosten beim Gemeinde-
Vorsteher von Schmograu in Empfang nehmen.

Eins junger tüchtigenI?

Ziiullkergeselke
wird bei einemsVerdienst von 10��20 Mk. wöchent-
lich zum sofortigeu Antritt gesucht. Bei wem?
ist zu erfragenTiu der Exped d. Bl.
a; Suche zum 2. Januar 1888 einen unver-
heiratheten zuverläffigen

Kutscher,
welcher Soldat gewesen.

H. Baumann,
Forstassessor in Karlsruh OJS

2 Kuhmägde
sucht zum Neujahr das Dominium

Windisoh-Marchwitz. 
Einen Tlleljrling
nimmt U« E. Frey, Bäckermeisten

Hm Knabe,
welcher Lust hat K« Maler �E zu werden,
kann bald in Lehre treten bei

C. Grüger,
Schützenstrafza

ixxzzzD Name-lau, 30. Nov. Wie uns u1itge-
theilt wird, ist, mit Rücksicht auf das am 3.
Dezember stattfindende Coneert, die Dilettanten-
Vorstellung zum Besten des Turnhallenbaufonds
auf Sonntag den 11. Dezember verschoben
worden. Die zur Ausführung gelangende Passe:
»Unsere Soldaten« ist eine der pointeureichsteih
die wir kennen, der Einstudirltiig wird die größte
Sorgfalt gewidmet, so das; wir jeden Besucher
der Vorstellung einen geuußreichen Abend in Alls-
sicht stellen können.

« , s s- s i
Heller [ehe xopielwertie

Nkusik erhöht jede Freude, mildert jedes Leid. Was
des Pteiischeii Herz bewegt, sprimt sich in Tönen aus; eine
Trösterin ist sie uns, eine Erweckeriii der schönsten Er-
inuerungeiil Doch nicht Jeder, der Sinn und Herz dafür
hat, kann sie üben, sich und Anderen zum Genuß. Da

hat nun der so unermüdlich und segensreich thätige, mensch-
liche Ersindungsgeist auch auf diesem Gebiete dafür gesorgt,
daß selbst dem Unkundigen vollauf Gelegenheit geboten
wird, sich an den Schöpsungen unserer Tonmeister zu.
erfreuen.

Mit der Erzeugung der Heccekschen Ypiecwerlie ist
das Mittel gefunden worden, die Musik in die ganze Welt,
bis in die entlegensten Theile zu tragen, aus daß sie dort
mit ihren zauberischen Wirkungen die Freude des Glücklichen
steigert, dem Unglücklichen Trost und Linderung bringt.
Diese Spielwerke werden von der genannten Firma in
einer Mannigfaltigkeit fabrizirt, die alle Vorstellung über-
trifft. Sie bilden die schönste Zierde einer jeden, selbst
der luxuriösest ausgestatteten Wohnung. Jn �ßotets, Fig-
stanrationen und Conditoteien ersetzen sie ein ganzes
Orchester und erweisen sich als ein starkes Anziehungsmittel
für das Publikum. Für denjenigen, welchen sein Beruf
an entlegenen Orten festhält, sind sie eine unerschöpfliche
Duelle des Genusses, für Solche, welche in fremdem Lande
wirken, sind die Melodien, welche diese Spielwerke überall
hin mit sich tragen, herzbewegende Grüße aus der ßeimatt!.

Die Repertoirs, auch der kleinsten Werke, sind mit
feinstem Verständnisse zusammengestellt und die neuesten
und beliebtesten Schöpfungen auf dem Gebiete der Opern-,
Qperettew und Tanzmusih der Lieder und des Choralge-
sanges sind dabei stets in erster Linie berücksichtigh Jn
diesen Vorzügen ist wohl die Thatsache begründet, daß der
Fabrikant dieser tönenden Lustbringer und Sorgenveri
scheucher der Lieferant fast aller europäischen Höfe, daß
seine Erzeugnisse auf allen bedeutenden Ansstellungen durch
die Verleihung von ersten Kreisen ausgezeichnet wurden,
und daß er alljährlich Hunderte von Anerkennungsschreiben
erhält. Die Hellersschen Spielwerke erscheinen als ein
Gegenstand, der eines der edelsten Bedürfnisse der Menschen
befriedigt und sind daher auch das« passendste Cpeschenli
bei allen Gelegenheiten, namentlich aber zu Zseiljuqchiexy
Geburts- und Namenstagen Bei der großen Anzahl von
Melodien, welche diese Spielwerke in sich bergen und bei
deren geschmackvoller Ausstattung, sind sie sowohl als Ge-
schenke im Familienkreise, des Bräutigams an die Braut
u. s. w. zu empfehlen, als auch dann, wenn Gesellschaften
erdienten Männern durch Uebergabe eines Ehrengeschenkes
ihre Liebe und Werthschätzung bezeugen wollen; jedem
Heecsotsey jedem Cieijter und jedem Kranken wird eine
solche Gabe ein Gegenstand nachhaltiger Freude sein.

Vertrauenswürdigen Personen werden auch Theil·
zaljcnngen zugestanden und es ist besonders hervorzuheben,
daß sich selbst bei den kleinsten Aufträgen direkter Bezug
einpfiehlt, da Niederlagen der Fabrik nur in Nizza und
Jnterlaken bestehen.

Jllustrirte Preislisten werden Jedermann auf Ver-
langen gratis und franko zugestellt und ist die Fabrik in

Folge des Sinkens der Rohmaterialpreise in der Lage, bei
jedem Aufträge auf die in den Preislisten verzeichneten
Ansätze 20% Yabatt zu bewillgen.

-�� Die Cseipziger Cieljrmitteckxtnstakt von Dr. Oz-
car Hchneider in Cseipzig versendet nunmehr ihren neue-
sten Weihnachtskatalog gratis und portofrei an jeden Jn-
teressenten und wollen Eltern und Erzieher und alle Die-
jenigen, welche ein unterhaltendes und dabei nützliches
Weihnachtsgeschenk für Kinder und Erwachsene benöthigen,
solchen verlangen. Der Weihnachtskatalog erschien in 4
Abtheilungen :

Abtheilung I enthält: Unterhaltende und belehrende
Spiele, Beschäftigungs- Utensilien und Apparate für Kna-
ben und Mädchen, .

Abtheilung II: Ntodelle von Dampf- und elektrischen
E!Jiaschinen, Lokomotiven und ganze Eisenbahnzügem Magicm
oder Zauberlateriieti , sowie sonstige optische Aparate u. s. w.

Abteilung II1: Beschäftigungeii und Vtateriiilieiy sowie
zu Weihnachtsgescheiikeii geeignete Bücher für Ptädchen und
Frauen,

Abtheilung IV: Schiuetterlingz stäferz Mineralien:
Sammlungen und Sauunelgeräthe, Spiele und Gegenstände
zur Unterhaltung und Bewegung im Freien u. s. w.

Bei gest. Bestellungeti wolle man die gewünschten
Abteilungen angeben.




